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Lernziele 

■ Kann die Struktur „haben“ 
mit „zu“ problemlos 
anwenden.  

 

■ Kann die Struktur „sein“ 
mit „zu“ korrekt 
verwenden. 

http://www.lingoda.com/
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Bevor Mama nach Hause kommt, habe 
ich noch die Wäsche aufzuhängen. Und 
die Blumen sind auch noch zu gießen! 

http://www.lingoda.com/
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Vorschau und Aufwärmen 

■ Infinitivkonstruktionen mit haben zu und sein zu sind ähnlich wie 
Modalverben. Sie haben die Bedeutungen von Notwendigkeit, Erlaubnis oder 
Möglichkeit. 

…und nicht vergessen, dass der Haushalt auch zu erledigen ist! 

http://www.lingoda.com/
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■ Die haben-Konstruktion benutzt man beim Umschreiben eines Satzes im Aktiv.  

■ Im Sinne einer Notwendigkeit benutzt man die haben-Konstruktion statt der 
Modalverben müssen und sollen. 

■ Bei trennbaren Verben steht zu zwischen dem Präfix und dem Basisverb. 

Notwendigkeit: haben + zu 

Aktivsatz mit Modalverb haben + zu + Infinitiv 

Wir müssen noch viel erledigen. Wir haben noch viel zu erledigen. 

Ich soll mein Zimmer aufräumen.  Ich habe mein Zimmer aufzuräumen.  

http://www.lingoda.com/
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■ Die sein-Konstruktion benutzt man beim Umschreiben eines Satzes im Passiv.  

■ Im Sinne einer Notwendigkeit benutzt man die sein-Konstruktion statt der 
Modalverben müssen und sollen. 

■ Bei trennbaren Verben steht zu zwischen dem Präfix und dem Basisverb.  

Notwendigkeit: sein + zu  

Passivsatz mit Modalverb sein + zu + Infinitiv 

Es muss noch viel erledigt werden. Es ist noch viel zu erledigen. 

Die Küche soll aufgeräumt werden.  Die Küche ist aufzuräumen.  

http://www.lingoda.com/
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Am häufigsten findet man Konstruktionen mit haben zu und sein zu in 
formellen Kontexten. 

Sie werden genutzt, um Regeln und Vorschriften zu formulieren. 

 

Notwendigkeit: Anwendung 

Eltern haben ihre Kinder im Zoo zu beaufsichtigen. 

Die Fluchtwege sind stets freizuhalten. 

http://www.lingoda.com/
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Notwendigkeit: Anwendung 

■ Beide Aussagen mit haben- und sein-Infinitivkonstruktionen sind inhaltlich 
gleich. 

■ Der einzige Unterschied ist, dass mit haben-Konstruktionen Aktivsätze und 
sein-Konstruktionen Passivsätze gebildet werden. 

■ Der Hausflur ist stets sauber zu 
halten. 

oder 

■ Die Mieter haben den Hausflur 
stets sauber zu halten. 

http://www.lingoda.com/
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_______________________________________________________________

_________________________________________ 

_______________________________________________________________

_________________________________________ 

_______________________________________________________________

_________________________________________ 

_______________________________________________________________

_________________________________________ 

Formuliere um! 

Ich habe heute noch meiner 
Mutter beim Kochen zu helfen. 

3. Hunde müssen an der Leine 
gehalten werden. 

4. Studenten sollen ihren 
Studentenausweis zeigen. 

5. Die Ruhezeiten müssen 
eingehalten werden. 

2. Beim Rausgehen muss die Tür 
abgeschlossen werden. 

1. Ich muss heute noch meiner 
Mutter beim Kochen helfen.  

http://www.lingoda.com/
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Stelle dir vor, du hast ein Hotel und sollst dir Regeln für das Verhalten 
deiner Gäste überlegen. Formuliere Vorschriften mit haben zu und sein 

zu. Die Fotos helfen dir. 

Regeln aufstellen 

http://www.lingoda.com/
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Erinnerst du dich noch an deine 
Schulzeit? Welche Regeln gab 

es? 

Erinnerungen an deine Schulzeit 

http://www.lingoda.com/
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Wunsch oder Möglichkeit: Einwände und Ergänzungen 

■ Ich habe seinem Argument nichts 
hinzuzufügen. 

■ Zu seinem Argument ist Folgendes zu 
ergänzen: … 

■ Ich möchte seinem 
Argument nichts 
hinzufügen. 

■ Zu seinem Argument 
kann Folgendes ergänzt 
werden: … 

■ Wenn man die Aussagen eines anderen ergänzen will, kann man 
Konstruktionen mit haben zu und sein zu nutzen. 

■ Im aktivischen Gebrauch: haben zu = Wunsch (statt Modalverb mögen oder 
wollen) 

■ Im passivischen Gebrauch: sein zu = Möglichkeit (statt Modalverb können) 

http://www.lingoda.com/
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________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

Formuliere um! 

3. Seinen Worten kann noch etwas 
hinzugefügt werden. 

4. Zum vierten Punkt möchte ich 
noch etwas ergänzen. 

5. Dagegen kann überhaupt nichts 
gesagt werden. 

2. An ihrer Planung kann nichts 
ausgesetzt werden. 

1. Ich möchte nichts gegen den 
Vorschlag von Frau Gruber 
einwenden. 

http://www.lingoda.com/
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“ 
“ 

“ 

“ 
Lies dir die beiden untenstehenden Aussagen durch. Bist du mit den 
Aussagen einverstanden, oder hast du Einwände oder Ergänzungen? 

Einwände und Ergänzungen 

Kulturelle Unterschiede lassen sich leicht 
überwinden – man muss nur wollen! 

Es gibt keine Chance, dass Menschen 
zweier sehr unterschiedlicher Kulturen 

sich verstehen können. 

http://www.lingoda.com/
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■ Die sein-Konstruktion benutzt man beim Umschreiben eines Satzes im Passiv.  

■ Im Sinne einer Möglichkeit benutzt man die sein-Konstruktion statt des 
Modalverbs können. 

■ Bei trennbaren Verben steht zu zwischen dem Präfix und dem Basisverb. 

Möglichkeit: sein + zu 

Passivsatz mit Modalverb sein + zu + Infinitiv 

Die Tür kann per Schalter geöffnet 
werden. 

Die Tür ist per Schalter zu öffnen. 

Der Akku kann bei Bedarf  
gewechselt werden. 

Der Akku ist bei Bedarf zu wechseln. 

http://www.lingoda.com/
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Sein zu (Möglichkeit): Um Eigenschaften und die Handhabung 
technischer Geräte zu beschreiben 

Möglichkeit: Anwendung 

Der Fernseher ist einfach zu bedienen. 

Der Kofferraum ist per Knopfdruck zu öffnen. 

http://www.lingoda.com/
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________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

________________________________________

________________________________________ 

Formuliere um! 

3. Die Tastatur kann leicht 
angeschlossen werden. 

4. Die Lautsprecher können über 
einen USB-Anschluss geladen 
werden. 

5. Das Smartphone kann per 
Fingerabdruck entsperrt werden. 

2. Die Jalousien können per 
Knopfdruck geschlossen werden. 

1. Der Receiver kann per 
Fernbedienung programmiert 
werden. 

http://www.lingoda.com/
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Sieh dich im Raum um und 
suche dir ein technisches Gerät 

aus. Beschreibe seine 
Eigenschaften. Wie ist das Gerät 

zu bedienen? 

Technische Geräte 

http://www.lingoda.com/
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■ Die haben-Konstruktion benutzt man beim Umschreiben eines Satzes im Aktiv. 

■ Im Sinne einer fehlenden Erlaubnis benutzt man die haben-Konstruktion statt 
des negierten Modalverbs nicht dürfen. 

■ Bei trennbaren Verben steht zu zwischen dem Präfix und dem Basisverb. 

Fehlende Erlaubnis: haben + zu 

Aktivsatz mit Modalverb haben + zu + Infinitiv 

Ihr dürft euch hier nicht aufhalten. Ihr habt euch hier nicht aufzuhalten. 

Du darfst hier nicht singen.  Du hast hier nicht zu singen.  

http://www.lingoda.com/
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■ Die sein-Konstruktion benutzt man beim Umschreiben eines Satzes im Passiv.  

■ Im Sinne einer fehlenden Erlaubnis benutzt man die sein-Konstruktion statt 
des negierten Modalverbs nicht dürfen. 

■ Bei trennbaren Verben steht zu zwischen dem Präfix und dem Basisverb. 

Fehlende Erlaubnis: sein + zu 

Passivsatz mit Modalverb sein + zu + Infinitiv 

Die Gefahr darf nicht unterschätzt  
werden. 

Die Gefahr ist nicht zu  
unterschätzen. 

Hier darf nicht laut gesprochen  
werden.  

Hier ist bitte nicht laut zu sprechen.  

http://www.lingoda.com/


21 www.lingoda.com 21 

haben + zu + Infinitiv Aktivsatz mit Modalverb 

Ihr habt euch hier nicht aufzuhalten. Ihr dürft euch hier nicht aufhalten. 

Ihr habt euch hier aufzuhalten. Ihr müsst/sollt euch hier aufhalten. 

■ Achtung: Die Erlaubnis muss stets negiert sein, also den Sinn von nicht dürfen 
tragen. 

■ Lässt man die Negation in der Konstruktion mit haben zu oder sein zu weg, so 
ändert sich die modale Bedeutung zu einer Notwendigkeit. 

Fehlende Erlaubnis 

sein + zu + Infinitiv Passivsatz mit Modalverb 

Dieses Problem ist nicht zu 
vernachlässigen. 

Dieses Problem darf nicht vernachlässigt 
werden. 

Dieses Problem ist zu vernachlässigen. 
Dieses Problem muss/soll vernachlässigt 
werden. 

http://www.lingoda.com/
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Fehlende Erlaubnis: Anwendung 

■ Beide Aussagen mit haben- und sein-Infinitivkonstruktionen sind inhaltlich 
gleich. 

■ Der einzige Unterschied besteht darin, dass mit haben-Konstruktionen 
Aktivsätze und sein-Konstruktionen Passivsätze gebildet werden. 

■ Bei der Prüfung sind keinerlei 
Hilfsmittel zu verwenden. 

oder 

■ Bei der Prüfung haben die 
Studenten keinerlei Hilfsmittel zu 
verwenden. 

http://www.lingoda.com/
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Formuliere die untenstehenden Sätze um. Nutze dabei 
Konstruktionen mit haben zu oder sein zu. 

Sätze umformulieren 

http://www.lingoda.com/
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Was darf man in der Bibliothek alles nicht tun? Zähle auf. Diese 
Aufgabe dient als Vorbereitung auf die nächste. 

Aufzählen 

http://www.lingoda.com/
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Stell dir vor, du bist eine sehr strenge Bibliothekarin. Dein Lehrer stellt 
dir Fragen danach, was er in der Bibliothek tun darf. Du antwortest 

stets ablehnend mit sein- oder haben-Konstruktionen. 

Einen Dialog führen 

Lehrer Bibliothekarin 

Entschuldigung, 
darf ich bitte 

fragen? …  

Sie haben hier nicht 
laut zu sprechen!  

Hier haben die 
Nutzer immer leise 

zu sein! 

http://www.lingoda.com/
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Gehe zur zweiten Seite dieser Lektion zurück und prüfe, 
ob du die Lernziele erreicht hast. 

ja nein 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über die Lernziele nachdenken 

http://www.lingoda.com/


27 www.lingoda.com 

Denke bitte an all das, was du in dieser Lektion gelernt hast. 
Was war am schwierigsten (Übungen, Wortschatz…)? Und am einfachsten? 

+ 

+ 

– 

– Wenn du Zeit hast, gehe noch einmal zurück 
zu den schwierigsten Seiten. 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über diese Lektion nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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S. 9: 
2. Beim Rausgehen ist die Tür abzuschließen. 
3. Hunde sind an der Leine zu halten. 
4. Studenten haben ihren Studentenausweis zu zeigen. 
5. Die Ruhezeiten sind einzuhalten. 
 
S. 13: 
Ich habe nichts gegen den Vorschlag von Frau Gruber einzuwenden. 
2. An ihrer Planung ist nichts auszusetzen. 
3. Seinen Worten ist noch etwas hinzuzufügen. 
4. Zum vierten Punkt habe ich noch etwas zu ergänzen. 
5. Dagegen ist überhaupt nichts zu sagen. 
 
S. 17: 
Der Receiver ist per Fernbedienung zu programmieren. 
Die Jalousien sind per Knopfdruck zu schließen. 
Die Tastatur ist leicht anzuschließen. 
Die Lautsprecher sind über einen USB-Anschluss zu laden. 
Das Smartphone ist per Fingerabdruck zu entsperren. 
 
S. 23: 
Die Gefahren des Alkoholkonsums sind nicht zu unterschätzen. 
Die Schüler haben auf dem Pausenhof nicht zu rauchen. 
Auch kleine Fehler sind nicht zu vernachlässigen. 
Die Studenten haben in der Vorlesung nicht mit ihren Kommilitonen zu quatschen. 

Lösungen  

http://www.lingoda.com/
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Hausaufgaben 

http://www.lingoda.com/
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Stelle dir vor, deine Mutter ist sehr streng. Deine Eltern fahren 
in den Urlaub und stellen Regeln und Vorschriften auf, an die 

du dich halten sollst. Nutze für die Formulierung 
Konstruktionen mit haben zu oder sein zu. Die Kärtchen dienen 

dir als Inspiration. 

Regeln und Vorschriften 

Blumen gießen 
Müll runter 

bringen 

Bad putzen Geschirr spülen 

keine Partys 
veranstalten 

die Katze 
füttern 

http://www.lingoda.com/
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Du fliegst nächste Woche in den Urlaub. Was hast du noch zu 
besorgen und was ist noch zu erledigen? 

Schreibe einen kurzen Text! 

Einen Text schreiben 

... 

http://www.lingoda.com/
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+ 

– 

Die Grammatik in dieser Lektion ist… 

einfach oder schwierig? 

Was findest du einfach und was findest du schwierig? 

Einfach oder schwierig? 

http://www.lingoda.com/
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                Wer sind wir? 
 
Warum Deutsch online lernen? 

Was für Deutschkurse bieten wir an? 

Wer sind unsere Deutschlehrer? 

Wie kann man ein Deutsch-Zertifikat erhalten? 

Wir haben auch ein Sprachen-Blog! 

Dieses Lehrmaterial wurde von 
 
 

erstellt. 
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